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Statement 
„Verbesserung der Teilhabe von Menschen mit Demenz und deren Angehörige“ 
 
Nationale Demenzstrategie umsetzen 
Konsequente Umsetzung der Handlungsempfehlungen der im Sommer 2020 verabschiedeten Nationalen 
Demenzstrategie. Hier insbesondere Handlungsfeld 1: Strukturen zur gesellschaftlichen Teilhabe von 
Menschen mit Demenz an ihrem Lebensort sollen um- und ausgebaut werden. 
 
Bundesteilhabegesetz ausweiten 
Menschen mit Demenz gehören bislang nicht zum leistungsberechtigten Personenkreis, auch wenn sie als 
Schwerbehinderte anerkannt sind. Zumindest jung Erkrankte unter 65 Jahren müssen in den Kreis der 
Empfänger aufgenommen werden.  
 
Welt-Alzheimertag 2021 – Genau hinsehen! 
Das Motto des diesjährigen Welt-Alzheimertags lautet „Demenz – Genau hinsehen!“ 
Menschen mit Demenz in ihrer Vielfältigkeit, bedingt durch ihre Individualität, die Art der dementiellen 
Erkrankung und das Krankheitsstadion, wollen weiterhin in ihren Fähigkeiten und Bedürfnissen 
wahrgenommen werden.  
Angehörige pflegen oft bis zur psychischen und physischen Erschöpfung.  Das nimmt ihnen zunehmend 
die Kraft, am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. Sie brauchen mehr Unterstützung.  
 
 

 
Teilhabe ermöglichen bedingt, dass die Krankheit offener und ohne Scham kommuniziert werden kann. 

Menschen mit Demenz müssen personenzentriert, zielgruppenorientiert und im höchsten Maß 
demenzsensibel „mitgenommen“ werden. Das trifft auch auf die Versorgung in stationären Einrichtungen 

zu. 
--- 

„Wie eine Gesellschaft mit ihren Demenzkranken umgeht, das ist die Nagelprobe für ihre Menschlichkeit.“ 
Manfred Lütz (2011): Irre! Wir behandeln die Falschen. Unser Problem sind die Normalen.  
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